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Christian Wittekind ist Professor für Pathologie
und betreut seit mehr als 20 Jahren Doktor-
arbeiten in der Medizin. Seine Ausbildung zum
Facharzt und Habilitation absolvierte er in 
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Hannover und Erlangen ist er nun seit 1996 
Direktor des Instituts für Pathologie an der Uni-
versität Leipzig. 

Markus Benicke und Achim Kaasch haben 
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AiP an der Charité in Berlin in der Klinik für 
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Doktorandenkongresse organisiert. 
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